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Newsletter  
vom 30. April 2014 

 

 

Gatow – eine Macht in der Region! 

 

In jedem Jahr werden die  

 

Gemischten Mannschaftsmeisterschaften des Golfverbands Berlin/Brandenburg 

 

ausgetragen. Gespielt wird in 4 Leistungsgruppen à 4 Clubs. Unser Berliner GC Gatow gehört 

seit Jahren, mit, glaube ich, einer Ausnahme der höchsten Gruppe mit den Haupt-

Konkurrenten Wannsee und Seddin an; die vierte Mannschaft ist der jeweilige Aufsteiger aus 

der Gruppe 2. Am ersten Spieltag kämpfen je zwei Mannschaften in jeder Gruppe im 

Matchplaymodus – 4 Vierer und 8 Einzel – gegeneinander. Am zweiten Spieltag spielen dann 

die beiden Gewinner um den Meistertitel bzw., in den unteren Gruppen, um den Aufstieg, die 

beiden Verlierer um den Verbleib in der Gruppe bzw. den Abstieg.  

 

Meister wird meist Wannsee!  

 

Am letzten Sonntag war es wieder so weit. Gespielt wurde in Gross Kienitz. Das Los 

bescherte uns Wannsee als ersten Gegner, und Gatow hat mit 7 : 5 Punkten gewonnen! 

 

Fünf unserer starken Damen und fünf unser nicht minder starken Herren erfochten dieses nur 

von den treusten Anhängern und intimen Kennern unseres Leistungspotentials erwartete 

Ergebnis. Billy und Simon haben gute Arbeit geleistet.  

 

Für Gatow haben gesiegt: 

 von den Damen: Michèle „Michi“ Holzwarth, Eve Mayr, Paola Süßbier, Lisa 

Warrilow und Sonja Wickemeyer 

 

 von den Herren: Felix Bredendiek, Oliver Edeling, Marco Nowottnick, Florian 

Schrödl und Florian Schubart. 

 

Einen herzlichen Glückwunsch 

an Euch Spielerinnen, Spieler und Caddies, 

Euch Trainer, 

aber auch ein dickes Dankeschön an Euch treue Mitläufer und Unterstützer! 

 

Im Finale um die Meisterschaft, das nach Turnierkalender des GVBB am Samstag, den 

27.09.2014 in Kallin stattfindet, spielt dann  

 

Gatow gegen Seddin, 

 

das nach Punktegleichstand sowohl nach den Vierern als auch nach den Einzeln Stolpe im 

Stechen besiegen konnte. Wir halten auf jeden Fall informiert, damit Sie unsere 

Clubmannschaft bei ihrem vielleicht größten Triumph unterstützen können. 
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Aber auch unsere Seniorenmannschaften haben am letzten Freitag die Fahne Gatows 

erfolgreich hoch gehalten: in der  

 

Hagen Brembach Senioren Liga 

 

war die 1. Mannschaft der Gatow Senioren auf heimischem Platz mit 6 : 2 Punkten gegen 

Wilkendorf erfolgreich. 

 

Die 2. Mannschaft besiegte in ihrer Liga Gross Kienitz auf deren Platz mit 5,5 : 2,5 Punkten. 

 

Auch unseren Seniorenteams: herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

Tue Gutes und rede darüber 

 

Das hat die Morgenpost vom 19. April für unser Club- und Mannschaftsmitglied  

 

Etienne Salborn 

 

getan. Falls Sie den Artikel verpasst haben und auch sonst nicht die Veröffentlichungen am 

„Schwarzen Brett“ oder auf der Gatow Home Page verfolgen, habe ich ihn für Sie kopiert und 

füge ihn diesem Newsletter bei.  

 

Dass wir stolz auf Dich sind, Etienne, können wir wohl kaum sagen, da wir keinen Anteil an 

Deinem selbstlosen Tun in Afrika für uns in Anspruch nehmen können, aber Dich bewundern, 

das dürfen wir. 

 

 

 

….und hierüber hat niemand geredet: 

 

10 LKW-Ladungen à 25 t. von Abbruchmaterial waren nötig, um unseren Reserve-Parkplatz 

hinter der Driving Range zu befestigen. Unser Mitglied Bodo Eick hatte den „Schutt“ übrig. 

 

Danke Bodo! 

 

Jetzt haben wir es getan – nämlich darüber geredet! 

 

 

Was dem Marshal so auffällt… 

 

Unter dieser Überschrift hatten wir in der letzten Saison Beobachtungen und Appelle unserer 

Marshals veröffentlicht. Jetzt ist es wieder soweit, und hier ist der erste Beitrag: 

 

„Auch in diesem Jahr ist es wieder nicht erlaubt, Rangebälle auf der Range zu 

sammeln, Sie müssen aus dem Ballautomaten gezogen werden“. 

 

„Eimer mit Rangebällen in den Kofferraum für den nächsten Tag mit nach Hause zu 

nehmen, ist Diebstahl“ 
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„Der wahre Geist des Golfspiels (Spirit of  the Game) Golf wird überwiegend ohne die 

Anwesenheit eines Schiedsrichters oder Unparteiischen praktiziert. Das Spiel beruht 

auf dem ehrlichen Bemühen jedes einzelnen Spielers, Rücksicht auf andere Spieler zu 

nehmen und nach den Regeln zu spielen. Alle Spieler sollten sich allzeit diszipliniert 

verhalten und in jeder Situation Höflichkeit und Sportsgeist erkennen lassen, 

gleichgültig wie ehrgeizig sie sein mögen. Dies ist der „wahre Geist des Golfspiels“ 

(Spirit of the Game)“.  

 

Viele Grüße, 

 

 Euer Marshal 

 

 

 

Das wär’s dann wohl für heute. Ich hoffe, dass dies nur der Anfang vieler guter Nachrichten 

über unseren Club, seine Mitglieder und Mannschaften in diesem Jahr war. 

 

In diesem Sinne, und mit den besten Wünschen für eine erfolgreiche Saison, im Namen 

meiner Kollegin und Kollegen im Vorstand, 

 

Ihr 

 

Dieter Wekwerth 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


